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Gottes Reich ist mitten unter Euch. Das ist der Bibelvers für diesen 
Oktober. Ein typischer Kirchenspruch. Kann man den ernst nehmen? 
Gottes Herrschaftsbereich soll mitten unter uns Menschen sein. Nicht erst 
oder nicht nur im Himmel?! Ist das nicht absurd angesichts der 
Streitigkeiten und Übergriffe, die Menschen anderen Menschen antun? Im 
Kleinen wie im Großen, in nicht-christlichen wie in christlich geprägten 
Gesellschaften?

Jesus soll das gesagt haben. Vorher sagte er: Gottes Reich kommt nicht so, 
dass man es an äußeren Erscheinungen ablesen oder beobachten kann. 
Nicht als eine bestimmte Staatsform und nicht als Sterntalerregen, wie im 
Märchen. Aber wie dann? Martin Luther hat den ursprünglich griechischen 
Text anders übersetzt: Gottes Reich ist inwendig in Euch.

Nun sagte Jesus diesen Satz nicht irgendwem, sondern seinen Leuten. 
Unter denen und in denen ist Gottes Reich, einfach weil es mit Jesus ganz 
echt bei ihnen ist, sie berührt. Für uns ist das weiter weg. Dennoch wird 
der Satz so gelesen, dass Gottes Reich eine Gegenwart auch in unserem 
Hier und Jetzt ist. Kann man das verstehen? Als der Madrigalchor aus 
Weimar zu Gast war in Bauer, sangen die vielen geschulten, starken 
Stimmen in dem kleinen, ehrwürdigen St. Nikolai plötzlich „Die 
Gedanken sind frei“. Das war wirklich ergreifend, mit Gänsehaut!

Der Liedtext spielt auf die enorme Macht und Kraft der inneren Welt an. 
Die eine Seite davon ist, dass von außen niemand meine Gedanken (was 
ich denke, glaube, wahr-nehme…) vollkommen durchschauen oder 
verwehren kann. Die andere Seite passt zum Monatsspruch. Gedanken 
sind so frei, dass sie Berge versetzen können. Wenn ich mich auf den 
Gedanken einlasse, dass Gott und ich in Beziehung zueinander stehen. Das 
verändert alles! Dann kann Gottes Reich im Glauben erfahrbar werden. Es 
wirkt hinein in mein Leben und in meine Beziehungen zu anderen 
Menschen. Allerdings stritten und verletzten sich auch Jesu Jüngerinnen 
und Jünger. Das ist dadurch nicht ausgeschlossen.

Vielleicht meint der Spruch aber das: Was auch geschieht, Gott hält immer 
an der Beziehung zu uns fest. Insofern wirkt Gott hinein in uns und in 
unser Miteinander. Mal mehr und mal weniger spürbar, aber immer.

Ihre Pastorin Anne Plagens

ANDACHT



SINGEN FÜR DEN FRIEDEN 

9. Mai 2025 - European Peace Project 
„Im Krieg verlieren auch die Sieger - 
nur der Frieden kann gewonnen 
werden.“ 
Die Initiative wollte ein Zeichen für 
den Frieden setzen – in einer Zeit der 
politisch und medialen Aufrüstung.
An vielen Orten fanden Laufdemos 
für den Frieden statt. 
Auch in Lassan versammelten sich 
Einwohner am Markt und am Hafen. 
Dort wurde eine bearbeitete Version 
des sog. "Manifests"  verlesen und 
zum Abschluss sangen wir  „ Dona 
nobis pacem“.

Regina Dützmann
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Dank und Glück-Wünsche an 
Corinna Holtz
Zu unserem großen Bedauern 
hat Corinna Holtz ihr Amt im 
Kirchengemeinderat Bauer nie-
dergelegt. 
Wir danken ihr aus vollem 
Herzen für all ihren Einsatz, 
ihre Ideen, die liebevolle Mühe, 
die sie sich gemacht hat! Und 
wünschen ihr Glück und Gottes 
Segen auf all ihren Wegen!

ES IST NOCH PLATZ FÜR EUCH! 

Meldet euch gern noch an für die kostenlose Projektwoche vom 
1. bis 7. September!  Mit Teresa (Regisseurin), Kathrin (Musikerin) und 
Ariane (Bühnenbildnerin) entwickelt ihr ein Musiktheaterstück. 

Die Überschrift lautet: "Völlig losgelöst..." (Ein Ding landet in Lassan). 
Für alle von 8 bis 14 Jahren. 
Immer 9 bis 15 Uhr Treffen im Pfarrhaus Lassan. Am Sonntag ist dann die 
Aufführung an der Kirche St. Johannis.

Infos und Anmeldung bei: mail@teresareiber.com / 0151-20615587

LIEBE FERIENKINDER

Das Tor zu Friedhof und Kirche 
in Murchin ist arg verrostet und 
verzogen. Es geht schwer zu, 
aber durch Wind leicht wieder 
auf. Nun ist die Idee da, es 
reparieren oder gar ersetzen zu 
lassen. Die Kirchengemeinde 
freut sich über Spenden dafür! 
Bitte überweisen Sie mit Betreff 
„Tor in Murchin“.

BITTEDANKE
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GARTENLUST & KUNST-
GENUSS

Sa, 23. August, 19 Uhr 
Andrea Czesienski und Steffen 
Thiemann lesen kuriose Eintagsfliegen 
und Fichtenringer im Kunstspeicher. 
Carl Schwarz,  Anklamer Str. 0 
(vor der 1), 17440 Lassan

So, 24. August, 12 Uhr 
Matinee mit Andrea Czesienski und 
Steffen Thiemann lesen im Garten von 
Kunst & Logis, Anklamer Str. 1, 17440 
Lassan

So, 31. August, 12 Uhr
Gartenmatinée: Blanche Kommerell 
liest die Dichterin Inge Müller "Ich will 
alles von der Welt" bei Kunst & Logis, 
Anklamer Str. 1, Lassan.

Wir bitten um Anmeldung unter 
0178 255 23 28
Alle Veranstaltungen auf Spendenbasis.

    Ulrike Seidenschnur (Kuratorin)
www.galerie-in-der-kirche.de 
www.paradiesgarten-lassaner-winkel.de

Wir bitten um Mithilfe Wir bitten um Mithilfe 
für die Öffnung der für die Öffnung der 
Kirche  in Lassan,Kirche  in Lassan,
dienstags - sonntags, dienstags - sonntags, 
13-17 Uhr. 13-17 Uhr. 

Wir suchen     
Menschen, die uns gern helfen, 
unsere Kirche zu öffnen, Gäste 
einlassen und begrüßen, den 
Touristen auch mal Hinweise zu 
Natur und Kultur im Lassaner 
Winkel geben. Sie tragen dazu bei, 
dass Lassan lebendiger wird.
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Zwei vom Hügel
Thomas Ziegler, Malerei, und 
Klaus Duschat, Skulptur und Grafik

Die Ausstellungen in diesem 
Gotteshaus sind immer etwas 
Besonderes, denn sie sind nicht nur 
ein künstlerischer Dialog zwischen 
den Werken der eingeladenen 
Künstler, sondern auch zwischen den 
Kunstwerken und dem Kirchenraum, 
und sie thematisieren das Verhältnis 
von Gegenwartskunst und Kirche, 
Bild und Religion. 

Beide Künstler fanden bzw. finden 
ihren Lebens- und Arbeitsmittel-
punkt auf dem sog. „Hügel“ in 
Netzeband bei Wolgast. 
Der Titel der Ausstellung nimmt 
darauf Bezug. (Christoph Tannert)

Herzliche Einladung zur 

Midisage am Sa., 02. 08., 15 Uhr, 
mit Künstlerrundgang, Kaffeetafel 
und anschließendem Konzert: 
Lena Bade spielt Orgel und 
Querflöte: Musik von Bach, Böhm, 
Mendelsohn-Bartoldy, Debussy u.a.

und

Finissage am Sa., 04. 10., 15 Uhr,  
mit Konzert des Pippo Miller-Duos. 
Lutz Wolf, Flügelhorn und Gesang 
und Pier Paolo Bertoli, Akkordeon 
und Gesang spielen Weltmusik!

GALERIE IN DER KIRCHE 
ST. JOHANNIS     



       EINLADUNGEN
SONNTAGSKAFFEE

Das Sonntagskaffee in PINNOW an der Kirche hat wieder 
von 14-17 Uhr für Sie geöffnet. Jeden Sonntag im August 
können Sie im Schatten des Pfarrhofes Platz nehmen und 
bei Kaffee und Kuchen ein wenig plaudern und ins 
Gespräch kommen. Im Anschluss gibt es auch  
Veranstaltungen in der Kirche.  
Programm finden Sie auf unserer Internetseite.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Förderverein zur Erhaltung der Dorfkirche Pinnow e.V.

KINDERSCHIFF

Unser Kinderschiff ist wieder 
unterwegs und ging auf eine 
erste Reise. Nach den Som-
merferien treffen wir uns 
wieder. Termine werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.

Bitte informieren Sie sich 
gern bei Pastorin Plagens.

HANDARBEITSGRUPPE
Unsere Flinken Finger feiern in diesem Jahr ihr 25-
jähriges Bestehen. Jeden zweiten Donnerstag wird 
gestrickt, gehäkelt und genäht. Viele schöne Dinge, die 
dann von Mai bis Oktober während der offenen Kirche 
angesehen und erworben werden können. Neben kleinen 
Geschenken gibt es Socken für warme Füße, aber auch 
Schals und Mützen. Alles aufzuzählen, wäre zu 
umfangreich, schauen Sie gern selbst.
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UND ANGEBOTE
GEMEINDELEBEN

KIRCHENCHOR UND  
INSTRUMENTALGRUPPEN

Unser Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 17:00 
Uhr im Lassaner Pfarrhaus. Unser Flötenensemble 
freut sich über Interessierte, die gern dazukommen 
möchten (Ort und Zeit nach Absprache). Wer ein 
Blasinstrument spielen möchte, kann sich gern 
informieren und melden. Wir proben dienstags 17:30 
im Ziethener Gemeinderaum.  

JUGENDLICHE SIND EINGELADEN

Nach den Sommerferien beginnt eine neue Jugend-
Gruppe. Menschen im Alter von etwa 13 bis 16 Jahren 
sind eingeladen. Alle, die dabei sein mögen, 
entscheiden mit, was wir uns vornehmen und 
unternehmen. Spielen, Essen, Ausflüge, ob drinnen 
werkeln oder draußen über „Gott und die Welt“ 
schnacken...Einen Samstag im Monat, von 10 bis 13 
Uhr, treffen wir uns erst einmal im Pfarrhaus in 
Lassan.
Andere Orte im Winkel sind dann genauso möglich.

Weitere Infos und die Möglichkeit, vorab eigene Ideen 
und Wünsche einzubringen, gibt es bei Pastorin Anne 
Plagens.

Wer schon weiß, dass er oder sie 2026 oder 2027 
konfirmiert werden möchte, melde sich bitte auch bei 
der Pastorin für die Vorbereitung.

Kontakte und Internetseiten siehe Seite 24.



.       
 06.08., 19:30, St. Johannis zu Lassan 
 Sonja & Wulli - Wenn ein Abend voller 
Songs und Geschichten dich wie gebannt 
auf deinen Stuhl fesselt und du am liebsten 
bleiben möchtest, dann warst du bei Wulli 
& Sonja. Versprochen! Sie schreiben Songs 
über das Leben, die Liebe 
und den ganz normalen 
Wahnsinn, mal zum 
Lachen, mal zum Schmun-
zeln und manchmal ist 
auch ein Tränenkullerer 
dabei.
Kombiniert: 
Ein absoluter Hörgenuss.

13.08., 19:30, St. Joh. zu Lassan  –  Reise durch Klangwelten –  
   Oleksandr Kornieiev (Querflöte)          

                                                                            Bulat Budaev (Gitarre)
Das  Repertoire ist so gestaltet, dass es 
für Zuhörer aller Altersgruppen und 
musikalischen Vorlieben angenehm und 
verständlich ist. Die Künstler musizieren 
akademische Klassik und klassische 
moderne Musik auf ganz eigene Art.

02.08., 17:00, St. Joh. zu Lassan 
Konzert zur Midissage, 
Lena Bade – Orgel und Querflöte 
Es erwartet Sie ein buntes Pro-
gramm solistisch dargeboten mit 
Musik aus Barock und Romantik.

20.08., 19:30, St. Johannis zu Lassan
Immer wieder ein besonderes Erlebnis:
Frank Zimpel (Orgel) und
Alexander Pfeifer (Trompete), 
feierliche Musik auf königlichen 
Instrumenten mit Schwung 
und Lebensfreude musiziert.



04.10., 15:00, St. Jo. Lassan Finissage und Konzert, siehe Seite 5.

28.08., 19.30, St. Johannis zu Lassan, Klassische Musik + literarische 
Gedanken, Elisabeth Haug mit dem PLANORBISQUARTETT, 
KammermusikerInnen mit Herz und Seele, 
gestalten ein spannendes und interessantes 
kammermusikalisches Konzertprogramm, 
im literarischen Dialog und Kontext mit 
einer Schauspielerin. 
Auf diese Weise werden Kammermusik 
und das Wort/Literatur zu einem 
Gesamtkunstwerk vereinigt.

05.09.25, 17:00,  St. Johannis zu Lassan 
     Wizlaw 

700 Jahre Lieder und Gedichte auf Rügen
Ein Konzert mit Werken von Wizlaw von 
Rügen, Johannes Brahms, Wilhelm Müller, 
Clara Schumann, Ernst Moritz Arndt, 
Joachim Nicolas Eggert u.a.
Zsuzsa Varga –  Orgel,  Karsten Henschel – 
Countertenor, Rezitation

SO KLINGT ES BEI UNS

07.09., 15:00, Sankt Johannis zu Lassan
“Völlig losgelöst…“ Ein Ding landet in Lassan 
Kindermusiktheater in den Sommerferien. 
Wir schreiben den 31. September 2027. Vor 
sieben Tagen, genau um 12.01 Uhr, ist in 
Lassan ein Raumschiff gelandet – direkt vor 
dem Amt des Bürgermeisters. Ist es 
überhaupt ein Raumschiff oder eher eine 
fliegende Untertasse oder etwas anderes? 



FAMILIENSEITE



Wir feiern 20-jähriges Bestehen des Fördervereins zur Erhaltung von 
St. Nikolai zu Bauer e.V.  am 14.09.2025 von 14.00 - 17.00 Uhr 

Kaffee & Kuchen, musikalische Unterhaltung, 
kleine Ausstellung zur Vereinsgeschichte

20 JAHRE FÖRDERVEREIN BAUER

Es sind alle herzlich eingeladen, 

diesen Nachmitta
g in netter 

Runde mit u
ns zu feiern.

Zusätzliche Parkplätze sind 

ausgeschildert. Wer kann, kommt 

am besten mit dem Fahrrad oder 

bildet Fahrgemeinschaften.

Offene Kirche 
zum Tag des 

offenen Denkmals

10 – 19:00 Uhr

ZAHLEN IM LEBEN

Zahlen begleiten unser ganzes Leben. Zahlen geben Orientierung und 
erinnern uns jedes Jahr an besondere Ereignisse, wie zum Beispiel an 
Geburtstage und Jubiläen. Ist eine Zahl rund, gibt es meist ein schönes 
Fest, weil man dankbar auf gute Zeiten zurückschaut, aber auch dankbar 
für liebevoll begleitete schwierige Zeiten ist. In Bauer lädt der 
Förderverein der Kirche St. Nikolai zu einer kleinen Feier ein.
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Sa. 02.8. 15:00 Lassan Midissage  
Konzert

So. 03.08.
7. So. n. Trinitatis

19:00 Lassan Taizégebet
Pastorin Plagens

Mi. 06.08. 19:30 Lassan Konzert
Sonja&Wulli

So. 10.08.
8. So. n. Trinitatis

10:00 Murchin Gottesdienst
Professor Slenczka

Mi. 13.08. 19:30 Lassan Konzert
Querflöte und Gitarre

So. 17.08.
9. So. n. Trinitatis

10:00 Pinnow Gottesdienst
Professor Slenczka

Mi. 20.08. 19:30 Lassan Konzert
Orgel und Trompete

So. 24.08.
10. So. n. Trinitatis

10:00 Bauer Gottesdienst
Pastorin Plagens

Do. 28.08. 19:30 Lassan Konzert
Kammermusik

So. 31.08.
11. So. n. Trinitatis

14:00 Murchin Gottesdienst           
Pröpstin Kühl

Fr. 05.09. 17:00 Lassan Konzert
Lieder und Gedichte

      Wann ?                                    Wo ?            Was?       Wer?

TERMINE



So. 07.09.
12.  So. n. Trinitatis

14:00     Lassan       Schulbeginngottesdienst  
Pastorin Plagens, Kirchenkaffee und anschließend

15:00           Musiktheater Aufführung               
                   Kinderferienprojekt, siehe Seite 3 und 9

So. 14.09.
13. So. n. Trinitatis

14.00 Lassan  Jubelkonfirmation  
Pastorin Plagens

So. 21.09. 
14. So. n. Trinitatis

10:00 Pinnow Taufgottesdienst
Pastorin Plagens

So. 28.09.
15. So. n. Trinitatis

14:00 Bauer 
Kirchenkaffee

Erntedankfest
Pastorin Plagens

Sa. 04.10. 15:00 Lassan Finissage
und Konzert

S0. 05.10.             
16. So. n. Trinitatis

10:00 Lassan 
Kirchenkaffee

Erntedankfest
Pastorin Plagens

So.  12.10.
17. So. n. Trinitatis

14:00 Murchin 
Kirchenkaffee

Erntedankfest
Pastorin Plagens

S0.  19.10.
18. So. n. Trinitatis

19:00 Pinnow Taizégebet
Pastorin Plagens

So. 26.10.
19. So. n. Trinitatis

10:00 Bauer Gottesdienst
Pastorin Plagens

TERMINE

Bitte informieren Sie sich auch über die Schaukästen und 
im Pfarramt.

      Wann ?                                    Wo ?            Was?       Wer?
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gen, diesen ersten  ge-
lungenen Versuch eines 
Lassaner Kunstmarktes 
zu einer Tradition wer-
den zu lassen.

       Dorothee Stemmrich

 GEMEINDELEBEN                  RÜCKBLICK

                                        Eine Woche vor dem Fest fand der erste Osterkunstmarkt in Lassan statt. Die 
Kirchengemeinde hatte dafür den schönen Kirchenraum zur Verfügung 
gestellt. Eine Reihe von KünstlerInnen stellte dort ihre hochwertigen 
Kunstdrucke, Fotografien, Postkarten von Gemälden in kräftigen Farben oder 
mit feinstem Strich, Schmuckstücke sowie handgebundene Bücher und 
Schachteln aus und boten sie zum Verkauf an. 
Schon gleich zu Beginn fanden viele Interessierte den Weg in die Kirche, die 
nicht nur durch die angebotene Kunst, sondern auch durch eine liebevolle 
Dekoration der Tische mit blühendem Frühlingsgruß durch Kathrin Ibisch 
eine einladende Atmosphäre verbreitete. 

Alle beteiligten KünstlerInnen waren zufrieden 
über viele fachkundige Gespräche mit den 
Gästen und konnten eine Reihe von ihren 
Werken an sie verkaufen. 
Das Wetter spielte auch mit, die Sonne strahlte 
und vertrieb die Kälte, der Kaffeewagen mit 
seinem Duft zog viele Leute an, allerhand 
Leckereien wurden an den Tischen und Bänken 
vor der Kirche gern verschmaust. Und wer zur 
rechten Zeit kam, konnte auch Orgel- und 
Flötenklänge genießen.
Zu danken ist vor allem Thomas Voltz, der alle 
Vorbereitungen getroffen hatte und den einge-
ladenen KünstlerInnen  mit freundlicher Unter-
stützung beim Auf- und Abbau half. Die 
positiven Rückmeldungen sollten sowohl ihn als 
auch die gastgebende Kirchengemeinde ermuti-



KUNSTMARKT 
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Wie das Foto zeigt, war der Eingang der St. Johannis 
Kirche weit offen und schön geschmückt für den ersten 
Kunstmarkt in Lassan. Bis zur letzten Minute wurde 
Hand angelegt, um den Gästen ein herzliches Willkom-
men zu bieten. Und sie kamen zahlreich und von weit 
her. Sogar aus Schleswig-Holstein und der Uckermark 
haben sich Leute locken lassen, um die angebotene 
Kunst, die Kirche und den Ort Lassan zu erleben. 
Insofern war die Neugierde der Ausstellenden und der 
Besuchenden auf einander gleichermaßen groß und die 
Stimmung ebenso gut. Unterstützend hat das kleine 
Konzert auf der Orgel und der Blockflöte die Atmos-
phäre des Marktes unterstrichen und für besinnliche 
Momente gesorgt.
Wer dann den niedrigen Temperaturen des Kirchen-
inneren entfliehen wollte, fand draußen auf dem 
Kirchhof Bänke und Tische in der Sonne. Und mit köst-
lichem Kaffee von Jubin Hadadi-Popp aus Wascho und 
dem Kuchen aus Klein Jasedow etwas zum Genießen. 

Solch eine Veranstaltung ist nur in gemeinsamer Arbeit möglich, und so gilt mein 
Dank dem KGR zu St. Johannis für die Bewilligung, der Kantorin Renate 
Parakenings und Urban Kluth für das andächtige Konzert, Kathrin Ibisch für die 
wunderschöne Dekoration, dem Hausmeister Matthias Brunsch für die 
vorbereitenden Arbeiten, Jubin und den Wiesenwichteln für die hochwertige 
Beköstigung und Beate Kirsch aus dem Pfarrbüro, die mir immer ein offenes Ohr 
geschenkt und einen herzlichen Empfang bereitet hat.             Thomas Voltz

  15  



Am 26. April fand zum 12. Mal seit 
2011 die traditionelle Saatgut- und 
Pflanzenbörse bei wohlgesonnenem 
Frühlingswetter von 14 bis 17 Uhr 
vor dem Pfarrhaus in Lassan statt.

Menschen aus Lassan, Papendorf, 
Pulow, Klein Jasedow, Bauer und 
sogar von weiter weg, aus Koserow, 
aus Ückeritz bei Demmin 
(Gärtnerhof „Guter Heinrich“) und 
aus Stubbendorf bei Dargun (Hof 
Ulenkrug) boten eine reiche Vielfalt 
an selbst angebautem und geernte-
tem Saatgut sowie zahlreiche 
Jungpflanzen (Kräuter, Blumen-
stauden, Tomatenpflänzchen, Obst-
sträucher) zum Verschenken oder 
zum Tausch bzw. gegen Spende an.

Am Stand vom Gärtnerhof „Guter 
Heinrich“ gab es neben Saatgut 
und Jungpflanzen auch eine  
ausgefallene Auswahl an 
Chutneys, Sirup und Frucht-
aufstrichen zu erwerben.

Auch in diesem Jahr war die 
Schenke- und Tausch–Börse 
wieder gut besucht. Viele Samen 
und Jungpflanzen fanden bei 
schönem Wetter ein neues 
Zuhause. 

Die Gespräche entspannen sich 
auch in diesem Jahr zu verschiede-
nen Themen rund ums Gärtnern.

Das Buffet war wie gewohnt 
reichlich mit Kuchen und erst-
mals auch mit herzhaften und 
rohköstlichen Snacks bestückt. 

 GEMEINDELEBEN          RÜCKBLICK

            SAATGUT- UND PFLANZENBÖRSE   
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Viel Freude uns allen 
beim Hegen, Pflegen, 
Ernten und Saatgut-
sammeln!
Wir freuen uns schon 
aufs Zusammenkom-
men und Teilen im 
nächsten Jahr.

Andrea Wiedemann
(Team des Duft- und 
Tastgarten Papendorf)

Wir danken für die Spenden!   
Und wir sagen DANKE an ALLE, 
die die diesjährige Saatgut- und 
Pflanzenbörse möglich gemacht 
haben:  allen voran  

REGINA DÜTZMANN,  
ohne deren wiederkehrende 
Initiative & Engagement, die 
Börse vielleicht ausgefallen wäre! 
Des Weiteren: 
DANKE an alle helfenden Hände 
aus der Kirchengemeinde und 
Nachbarschaft für Auf-, Abbau 
und Raumputz sowie fürs 
Küchenmanagement!
DANKE allen, die ihre Saatgut- 
und Jungpflanzenschätze mitge-
bracht und angeboten haben! 
DANKE allen für ihre Beiträge 
zum Buffet!
DANKE an Caroline Remy, die vor 
ca. 15 Jahren den Anstoß gab, eine 
Saatgut- & Pflanzenbörse in 
Lassan stattfinden zu lassen!

Dankesrunde für Regina und Lini



 
                

 RÜCKBLICK

 ALTE BRÄUCHE ZUM PFINGSTFEST

Der Brauch, Birken zu Pfingsten 
aufzustellen, ist weit verbreitet und 
symbolträchtig, aber nicht mehr 
überall präsent. Er hat eine lange 
und facettenreiche Geschichte, die 
bis in vorchristliche Zeiten zurück-
reicht. 

In germanischen und keltischen 
Traditionen verkörperte die Birke 
Fruchtbarkeit, Neubeginn und 
Schutz. Birkenzweige wurden 
genutzt, um böse Geister 
abzuhalten und Häuser sowie 
Grundstücke zu schützen. 

Mit der Christianisierung Europas 
wurden viele heidnische Bräuche 
in christliche Feste integriert. So 
fand auch die Tradition des 
Birkenbrauchs ihren Platz im 
Pfingstfest, das den Empfang des 
Heiligen Geistes und einen 
Neuanfang symbolisiert. Regional 
variieren die Ausgestaltungen 
dieses Brauchs jedoch erheblich. 
In Niedersachsen stellen junge 
Männer in der Nacht vor Pfingst-
sonntag frische Birken vor die 
Häuser unverheirateter Frauen, 
während in anderen Regionen 
Birkenzweige zur Dekoration von 
Häusern und Kirchen verwendet 
werden, um den  Frühling zu 
feiern. 

Nun war in diesem Jahr zu 
Pfingsten kein Frühling mehr, 
aber unsere Kirche in Lassan 
schmückte sich neben blühenden 
Pfingstrosen wieder festlich auch 
mit Birkenzweigen. Ich lernte 
diese Tradition erst hier in Lassan 
kennen. 
So waren zum Beispiel vor der 
Haustür unserer früheren Küste-
rin Helga Gransow in der 
Wendenstraße stets prächtige 
Birkenbäume zu sehen.

Und nicht nur in Lassan wird die 
Tradition weitergeführt. In der 
Greifswalder Marienkirche sah 
ich in diesem Jahr bei einem 
Besuch ca. 15 ! Bäume stehen.

Aber nicht nur Birkenzweige, 
auch das Symbol der Taube als 
Friedensbringer mit dem Heiligen 
Geist findet am Pfingstfest seinen 
Platz im Gottesdienst und 
darüber hinaus. In Lassan wurde 
Tauferneuerung gefeiert und es 
erklangen schöne Pfingstlieder 
mit Gemeinde und Chor gesun-
gen und musiziert. Das Lied 
„Atme in uns, heiliger Geist“ 
begleitete in besonderer Weise 
die anwesenden Menschen.

                     Renate Parakenings
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Nicht nur in Lassan wird fröhlich 
gefeiert, auch die Dorfkirchen 
erfreuen sich am schönen 
Gemeindeleben. 

In der MURCHINer Kirche  
gestaltete Anfang Mai der 
Kirchenchor den Gottesdienst 
zum Sonntag Jubilate mit und 
besang Gottes Schöpfung.

 In PINNOW gab es am Samstag 
vor Pfingsten das traditionelle 
Konzert mit Kammermusik bei 
Kerzenschein. Johannes Spanke 
hat sich befreundete Musiker-
Innen eingeladen.
Eine bewährte gute Einstimmung 
auf das Pfingstfest.
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  CHORGESANG UND KAMMERMUSIK



  EIN BESONDERES WIEDERSEHEN
„Liebe, etwas gealterte, „Junge Gemeinde“, habt ihr hin und wieder auch noch 
die Klänge vergangener Tage im Ohr? Schlagzeug spielend auf dem 
Bierkasten sitzend zu „Am Fenster“ oder Philips Performance zu „I’d do 
anything for love“?  Seht ihr euch auch noch auf dem Volleyball-Feld stehen…?“

Mit diesen Worten begann die Einladung zu einem ganz besonderen Treffen.
17 Jahre nach der Beerdigung der „Jungen Gemeinde“ trafen sich am 21. Juni 
2025 viele Ehemalige in Begleitung ihrer Familien. Ehrengast in unserer Mitte 
war Philip Graffam. Bei Kaffee und Kuchen, Gegrilltem und Salaten wurde in 
Erinnerungen geschwelgt. Neben dem Wiederbeleben des Volleyball-Feldes 
gab es auch die legendäre „Löwenjagd“. Es wurde gelacht, getanzt und 
gesungen. Es war ein unvergesslich schöner Tag, der gerne wiederholt 
werden darf! 

Vielen Dank an alle Organisatoren ! Anke Parakenings



PSALM 23 – EIN HOFFNUNGSPSALM

65 Jahre gesegnete Gemeinsam-
keit! Welch ein Jubiläum!  
Kennengelernt haben sich beide 
bei einem Kinobesuch, dann ein 
Tanz im Kulturhaus und bald die 
Hochzeit durch Pastor Lühmann. 
Stets aktiv in beider Berufe und 
nach Feierabend. Gemeinsame 
Interessen wie Tanzen, Theater-
besuche, Tagesausflüge und aktiv 
in der Ortsgruppe der Volkssoli-
darität sowie Verständnis und 
Offenheit für einander – ein gutes 
und segensreiches Leben. 

Mögen die Worte des Psalm 23 
ihre weitere Zeit  begleiten!

            Eiserne Hochzeit feierten 
  J und K   S 



GEBURTSTAG FEIERN
70 A E / R H / D S

75 H R

80 H W

85 E B / R B /  M M / E R

86 H W / M R / W M  

87 M H / R C /  H T

89 H R

90 E H / E U

91 H M / D M

92 I G

93 H R

94 H N

97 E J
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KIRCHLICH BESTATTET WURDE
K K – Lassan

WIR GRATULIEREN UND NEHMEN ABSCHIED

EISERNE HOCHZEIT FEIERTEN J und K S  – Lassan. In der letzten 

Ausgabe wurde leider ein Name verwechselt. Wir bitten um Entschuldigung.  

Redaktion



Herausgeber: 
Die Evangelischen 
Kirchengemeinden im 
Pfarrsprengel Lassan. 
Fragen, Leserbriefe 
und sonstige Beiträge 
bis jeweils 4 Wochen 
vor Erscheinen an die 
Redaktion über 
Renate Parakenings: 
lassan-kimu@pek.de
Der Gemeindebrief 
ist kostenlos.
Druck:
Gemeindebrief 
Druckerei, 
29393 Groß Oesingen
 
 

Kirchenbüro / Friedhofsverwaltung: 
Beate Kirsch, lassan-buero@pek.de
Di.: 9:00 -16:00 / Mi.: 12:00 -16:00 
Do. + Fr.: 9:00 -14:00 / 038374 80147  

Pastorin Anne Plagens: 
lassan@pek.de - 038374 80206

Kirchenmusik:     
Renate Parakenings, lassan-kimu@pek.de 
038374 80097

Bauer - Friedhof / Kirche: 
über das Kirchenbüro Lassan 
Förderverein St. Nikolai: 
Birgit Berge, 038374 82244 - www.kirche-bauer.de 
Pilgerherberge+Gemeinderaum im Küsterhaus: 
über das Kirchenbüro Lassan

Pinnow - Friedhof / Kirche / Gemeinderaum +  
Pilgerherberge / Förderverein der Dorfkirche: 
Sabine Spanke, 0171 1498070
Dietlinde Schmidt, 03971 2040828 
www.pinnow-vor-usedom.de 

Galerie in der Kirche (Lassan): 
Ulrike Seidenschnur, 0178 2552328 
www.galerie-in-der-kirche.de 
www.paradiesgarten-lassaner-winkel.de

Murchin - Kirche / Friedhof: Edeltraud Honig, 
03971 211497

Neue Bankverbindung: Evangelische Bank 

IBAN: DE25 5206 0410 3405 4228 84
BIG:      GENODEF1EK1
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 KONTAKT / IMPRESSUM / WWW.KIRCHE-LASSAN.DE 
PFARRAMT, KIRCHENSTRAẞE 1, 17440 LASSAN 
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